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Europäische Akademie der Arbeit
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Programm
Eröffnung

Stefan Körzell, Vorsitzender des DGB-Bezirks
Hessen-Thüringen

Bildung tut Not - überall!
Ulrich Thöne, Vorsitzender der Gewerkschaft
Erziehung und Wissenschaft (angefragt)

Neue Impulse aus Lateinamerika?
Dieter Boris, Prof. em., Universität Marburg

Jugend gegen privatisierte Bildung & more
Camila Vallejo, Studierendensprecherin in Chile
Karol Aida Cariola Oliva, Vertreterin der sozialen
Bewegungen in Chile

Gewerkschaftliche Alternativen
Jorge Andres Murua Saavedra, Mitglied des
Bundesvorstandes der chilenischen CUT

Und immer wieder mittendrin:
�Musikandes�, eine lateinamerikanische Band

Diskussion & Fragen

Moderation: Horst Gobrecht, ver.diFotos: Schwarzbuch Chile, M. Wögerer, F. Schumann

Chile ist (wieder) in Bewegung: �Zivi-
ler Ungehorsam� in der Region Ma-
gallanes, Hungerstreik der Mapuche,
Umweltkonflikt um �Punta de Choros�
- zahlreiche Probleme treiben das
Land in eine neue Krise. Hinzu kom-
men soziale Verwerfungen sowie zu-
nehmende Perspektivlosigkeit für die
Jugend und eine für viele zu teure, pri-
vatisierte Bildung. Dagegen protestie-
ren und kämpfen Schüler/innen, Stu-
dierende und Beschäftigte �


